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   bittE anmEldEn!

Anmeldung  und aktuelle 
Informationen auch auf 
www.abt-jerusalem-akademie.de

vom sEElEnhEil Zur WEltvEr-

bEssErung – Was bEdEutEt 

sÄkularisiErung?

akadEmiE-tagung

Fr 08.06.2012, 15.00-20.30 Uhr 

Mit Anmeldung. Eintritt frei

 

Theologisches Zentrum

Alter Zeughof 2/3

38100 Braunschweig

Leitung:

Birgit Hoffmann

Landeskirchenarchivrätin

Dir. Pf. Dieter Rammler

In der europäischen Geistesgeschichte versteht man unter Säkulari-

sierung den Übergang zu einer von kirchlicher Bevormundung befrei-

ten Weltdeutung. Weltliche Werte und Ziele gewinnen an Bedeutung. 

Zu den Folgen zählt man Entkirchlichung, das Ende der „großen 

Erzählungen“ und den Niedergang der  Volkskirchen. Andererseits ist 

die Postmoderne religiös keineswegs unmusikalisch. – Ist der Begriff 

„Säkularisierung“ angesichts seiner  Bedeutungsvielfalt überhaupt 

geeignet, historische Phänomene und gegenwärtige Entwicklungen 

zu deuten? Anhang von grundsätzlichen Betrachtungen und am 

Beispiel einzelner Epochen gehen wir der Frage nach.

Referenten: 

Prof. Dr. Lucian Hölscher, Uni Bochum, Pf. i.R. Dietrich Kuessner, 

Braunschweig, Dr. Thomas Mittmann, Uni Bochum, Prof. Dr. Arnd 

Reitemeier, Uni Göttingen. 

In Kooperation mit dem Arbeitskreis für 

Braunschweigische Kirchengeschichte. 

Das detaillierte Tagungsprogramm 

steht auf der Homepage.


